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Der Reichskanzler und die
Reichsfinanzreform

Berlin 21 April 1909
Reichskanzler empfing Dienstag abend Abordnen aus Bayern Sachſen Württemberg

ad en und eine Deputation des Bundes der der enen
die ſich zur Ueberreichung der Adreſſen und Reſolutionen in
3 der Reichsfinanzreform vereinigt hatten

Rachdem die Deputationen dem Reichskanzler vorgeſtellt
worden waren hielten die Vertreter der Deputationen ihre
Anſprachen und führten die Gründe an die für eine bal
dige Erledigung der Finanzvorlage ſprechen Hierauf
hielt der Reichskanzler eine längere Anſprache in der er
zunächſt die Deputationen begrüßte und erklärte daß ſie mit
Recht auf baldige und raſche Erledigung der Reichsfinanz
reform drängen Es ſei der einmütige Wunſch der verbün
deten Regierungen die Löſung der Frage noch in dieſer

ſion des Parlaments durchzuführen Der Reichs
kanzler erklärte daß der Reichstag nicht auseinandergehen
werde bevor er nicht endgültig zur Finanzreform Stellung
genommen Fürdie Elektrizitäts Jnſeraten
und Gasſteuer müſſe Erſatz geſchaffen wer
den Bülow führte aus daß er zwar nicht in der Lage ſei
über die Erſatzſteuern beſtimmte Angaben zu machen daß
es aber zu erwarten ſei daß die verbündeten Regierungen ſich
in den nächſten Tagen endgültig über ihre Stellung ſchlüſſig
machen die ſie zur Frage der Erſatzſteuern für die zweite
Leſung im Reichstage einnehmen wollen Der Kanzler legte
dann die Gründe dar warum nach ſeiner Ausführung das
abgelehnte Branntweinmonopol das beſte
Mittel zur n des Spiritus geweſen und erklärte
daß er die Hoffnung nicht aufgebe daß auch die Landwirt

ft erkennen werde daß ſie ſich mit einer Ausdehnung der
Erbſchaftsſteuer wird abfinden können Auf eine Nachlaß
ſteuer würden die verbündeten Regierungen nicht beſtehen

Fürſt Bülow führte zu diefem Punkte aus
Da aber der Beſitz nach faſt allgemeinem Uebereinſtimmen in

der Höhe des aus der Nachlaßſteuer veranſchlagten Betrages an
den neuen Steuern beteiligt ſein muß und eine andere gerechte
zweckmäßige und gleich ertragreiche Beſitzſteuer mit beſſerer Aus
ſicht auf Annahme im Reichstage zurzeit nicht vorgeſchlagen werden

kann ſo müſſen wir an der Ausdehnung der Abgabe auf
die nächſten Verwandten in der Form einer Erbanfall
ſteuer feſthalten Auch der Landwirtſchaft naheſtehende Autoritäten
geben ja zu daß die vorgeſchlagenen Sätze ertragen werden können
und daß die land wirtſchaftlichen Jntereſſen ſchon in den Regie
rungsvorſchlägen berückſichtigt worden ſind Werden doch zwei
Drittel bis drei Viertel der deutſchen Landwirte von der Steuer
überhaupt nicht betroffen Die Landwirtſchaft ſollte aber auch nicht

vergeſſen daß ſie unter einer Regierung lebt die mit der größten
Gewiſſenhaftigkeit ihre geſamten Jntereſſen fördert
und am Herzen trägt Jch perſönlich nehme es durchaus nicht
leicht in dieſer Frage mich im Widerſpruch zu manchen alten
Freunden zu befinden aber auch nach reiflicher Erwägung kann ich

von der Auffaſſung nicht abgehen daß die erweiterte Erb
ſchaft sſteuer ein Opfer an konſervativen Grundſätzen nicht in
volviert

Aber mit der Branntwein und der Erbſchafts
ſteuerfrage iſt es nicht getan Daß das Bier uns 100 Mill
mehr bringen muß darüber iſt man ſich allgemein einig Und
was den Tabak betrifft ſo wird es trotz aller Agitation dabei
bleiben daß alles was der Tabakverein in dieſem Fall gefehlt
hat wieder gut gemacht werden muß durch einen Geſetzentwurf
der dem ſozialen Charakter der Steuervorlagen Rechnung trägt den
wohlhabenden Raucher höher belaſtet als den unbemittelten und
der Staatskaſſe einen Ertrag von 75 bis 80 Millionen mit Sicher
heit zuführt

J e e

ar Die Ausführungen des Reichskanzlers wurden von allen
Anweſenden mit lebhafter Zuſtimmung aufgenommen und

vielfach durch Beifall unterbrochen Der Hinweis darauf
daß die Finanzreform noch in dieſer Tagung erledigt werden
müſſe wurde mit beſonderer Genugtuung begrüßt Ebenſo
anden die Ausführungen des Fürſten über die Erbanfall
teuer volle Zuſtimmung

Provinzial Nachrichten
Die Bündler gegen die Erbſchaftsſteuer

Delitzſch 20 April Jn der ſonntäglichen Vertrauens
männerverſammlung des Bundes der Landwirte in Delitzſch
wurde folgende Reſolution gefaßt

Die heute in Delitzſch ſtattfindende Verſammlung der Ver
trauensleute des Bundes der Landwirte aus dem Kreiſe Delitzſch
erklärt zur Reichsfinanzreform daß die ſchleunige Durchführung
derſelben eine nationale Pflicht iſt an der opferfreudig mitzu
arbeiten alle Stände berufen ſind Jedoch erklärt ſie ſich auf das
Entſchiedenſte gegen jede Nachlaßſteuer und jedwede Erbſchafts
ſteuer die Kinder und Ehegatten trifft Da das mobile Kapital
ſich derſelben leicht entziehen kann und ſich nach den in anderen
Ländern gemachten Erfahrungen auch entzogen hat wird dieſe
Steuer am ſchwerſten den ſtädtiſchen und ländlichen Grundbeſitz
treffen insbeſondere deshalb weil keine Gewähr dafür geleiſtet
werden kann daß bei künftigen Steuerbedürfniſſen nicht auch die
kleinen Nachlaſſe von der Steuer betroffen werden und daß über
haupt der vorgeſchlagene Prozentſatz der Steuer nicht noch weſent
lich geſteigert wird Die Verſammlung richtet deshalb an den
Herrn Reichstagsabgeordneten die Bitte dahin zu wirken daß
man in erſter Linie ſolche Beſitzſteuern vorſchlägt die von Jebenden
Perſonen getragen werden und vornehmlich ſolchen Beſitz treffen
der außergewöhnliches Einkommen abwirft oder eine Vergrößerung
erfährt die in keinem Verhältnis zu der aufgewendeten Arbeit des
Beſitzers ſteht mithin den Charakter eines müheloſen Gewinnes
trägt Als derartige Steuern empfehlen wir Dividenden Ge
winnanteil und Ausbeuteſteuer Bankumſatzſteuer Wertzuwachs
ſteuer und Jmmobilien und Wertpapiere oder wenigſtens den
Ausbau der beſtehenden Umſatzſteuer auf Jmmobilien und Wert
papiere Wir ſehen bisher bei der Behandlung der Reichsfinanz
reform nur in ſteter Wiederholung ein Entgegenkommen gegen
die Wünſche der linksſtehenden Parteien während alle Wünſche
und Vorſchläge von unſerer Seite Nichtbeachtung oder grundſätz
liche Ablehnung von vornherein erfahren und erfahren haben

Die letzte Behauptung iſt ein bißchen ſtark

Städtiſche Vorortbahnen
Magdeburg 18 April Die Vorarbeiten zur Realiſie

rung des von der Stadt Magdeburg geplanten ſehr umfang
reichen Netzes von Vorortbahnen welche in ſechs verſchie
denen Linien die Ortſchaften Fermersleben Salbke Weſter
huſen Krakan Königsborn Groß Ottersleben Olvenſtedt
und Rotenſee an die Stadt anſchließen ſollen ſind ſoweit ge
fördert daß demnächſt mit dem Bau der erſten Linien be
gonnen werden ſoll

Der Betrieb iſt für alle Strecken als elektriſcher vorge
ſehen Die neuen Linien ſchließen ſich direkt an die vorhan
denen Linien der elektriſchen Straßenbahn innerhalb der
Stadt an Es iſt auch Neigung vorhanden im Jahre 1915
die elektriſchen Straßenbahnen der Stadt
Beſitzerin Magdeburger Straßenbahngeſellſchaft Aktien

kapital 6 Millionen in ſtädtiſche Regie zu über
nehmen wodurch das geſamte Straßenbahnnetz ein
ſchließlich der noch zu bauenden Vorortbahnen unter ſtädti
ſcher Verwaltung vereinigt würden Den Bau der Vor
ortbahnen führt die Stadt ſofort ſelbſt aus
da ſie ſonſt ſpäter gezwungen wäre ſie zum vierzigfachen
Nutzungswerte zu erwerben

Selbſtmord eines Einjährig Freiwilligen
F Erfurt 20 April Geſtern nachmittag hat ſich der Ein

jährig Freiwillige Wächter der 11 Kompagnie des Jnf Regts
Nr 71 im Schießſtandsgelände im Steiger erſchoſſen Beweggrund
iſt anſcheinend Furcht vor einer wegen eines Wachtvergehens zu
erwartenden Strafe geweſen W iſt aus Wiehe gebürtig und
Sohn eines Brauereibeſitzers

Raubmord

Frankenberg 20 April Wie ſchon kurz mitgeteilt wurde
ein Raubmord an dem im hieſigen Café Humbold in Stellung be

Fenilleton
Schnellbahnen und Eiſenbahn

Schnellverkehr
Von Paul Cäſar

Nachdruck verboten

Der Kulturmenſch des zwanzigſten Jahrhunderts lebt
einer Zeit der Schnelligkeit der Eile durch Dampf und

Elektrizität Die nervpöſe Haſt die aufregende Eile diéè
entlich den Großſtädter leider zum Schaden ſeiner

eſundheit erfaßt hat macht ſich au in ſeinem Verkehr
von einem Ort zum andern geltend Gleichviel ob er ſeine
ommerliche Erholungsreiſe macht ober ob er in Geſchäften

M von Köln nach Straßburg BaſelMünchen oder Wien fährt ja ob er bloß von ſeiner Wohnung
ins Geſchäft will er fordert immer erhöhte Schnelligkett

erkehr Wenn um die Wende des neunzehnten zum
wanzigſten Jahrhundert das Wort vom Leben im Zeichen
s Verkehrs geprägt wurde ſo kann man jetzt zehn
hre ſpäter ſchon reden vom Leben im Zeichen des
ch nel l verkehrs
ün Es iſt doch ganz erſtaunlich was ſchon heute die Haupt
u unſerer Eiſenbahnen bei Zügen für Schnelligkeit
h eln Jn Nordamerika hat man den Weltrekord mit
n Kilometern in der Stunde erreicht daß dabei öfter
un ige Züge aus den Schienen ſpringen und es Eiſenbahn
Infätle mit einigen hundert Toten und Verwundeten gibt
s macht dem Yankee nichts Ein Menſch iſt ihm ja nichts
h t alles vor allem money Der vorſichtige Deutſche
6i aber auch ſchon recht anſehnliche h auf
maznbahnen errei t von Berlin nach Hamburg kann
S mit Zügen fahren die 81 Kilometer in der
Frge de machen ebenſo von Berlin nach Halle Jn
Pargrreich gibt es einen Zug der auf der Strecke zwiſchen

und Amiens ſogar 105 Kilometer in der Stundeurücklegt

Als Schnellbahnen können natürlich nur ſolche Eiſen
bahnen in Frage kommen die unter Weglaſſung faſt aller
Zwiſchenſtationen zwei wichtige Orte miteinander verbinden
So hält der Zug Berlin Halle unterwegs gar nicht
der Zug Berlin Hamburg nur einmal in Wittenberge
zwei Minuten um ſchnell eine neue friſch angeheizte und
friſch mit Waſſer verſehene Lokomotive zu erhalten

Die heute ſo ſehr hochgekommene das wohl überhaupt
Mögliche der Leiſtungsfähigkeit erreichende Ausnützung der
Dampflokomotiven iſt trotzdem noch ein Hindernis der
Schnelligkeit die Techniker und Reiſepublikum erheiſchen
Mit den Dampflokomotiven ſelbſt den beſten der heutigen
Bauart iſt die in den letzten Jahren erſtrebte Geſchwindig
keit von mehr als 150 etwa bis 200 Kilometer pro Stunde
entweder gar nicht oder nur mit großen Schwierigkeiten zu
erreichen Eine bedeutende Erhöhung der jetzt üblichen
Schnellzuggeſchwindigkeiten würde entſchieden zu häufigen
Entgleiſungen Veranlaſſung geben und das verſtärkte
Springen, Schlingern Schwanken der Lokomotive und
Waggons würde den Schienen Ober bau und den
Schwellen Unter bau der Bahnſtrecke ganz bedenklich ge
fährden Man hat zwar verſucht auch in Deutſchland ſchon
105 Kilometer in der Stunde zu fahren und zwar gelang
das den badiſchen Staatseiſenbahnen auf der faſt ebenen
Rheintalſtrecke Mannheim Baſel mit einer von Bau
rat Courtins konſtruierten Lokomotive die mit Recht als
die leiſtungsfähigſte mit den größten bisher in Europa aus
geführten Heiz und Roſtflächen verſehene Schnellzugs
maſchine gilt Trotzdem iſt der Dampfkraft eine beſtimmte
Grenze für die Leiſtungsfähigkeit gezogen und zwar durch
rein mechaniſche Elemente Die Urſachen ſind die durch das
Kurbelgetriebe der Dampfmaſchine hervorgerufenen ſoge
nannten ſtörenden Bewegungen und dann die Schwierig
keit Dampflokomotiven mit einer Leiſtung von mehr alstaufend frdeſtärten zu bauen

Wenn das letztere wirklich möglich iſt ſo würde doch
bei 200 Kilometer Geſchwindigkeit in der Stunde eine
Kolbengeſchwindigkeit von er Metern z Sekunde d h
mehr als das Doppelte der bis jetzt üblichen Geſchwindig
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findlichen 21 Jahre alten Dienſtmädchen Elfriede Menzel aus
Bernſtadt i Schl verübt Man fand das Mädchen heute früh
mit zertrümmerter Schädeldecke und eingeſchlagenem Geſicht in
ihrem Bette liegend vor Anfangs nahm man Mord aus Eifer
ſucht an ſpäter ſtellte es ſich jedoch heraus daß Raubmord vorliegt
da etwa 60 Mk bares Geld fehlen Die Tat iſt jedenfalls zwiſchen
7 und 8 Uhr morgens mit einem Beil das ſonſt ſeinen Platz im
Keller hat von einem Menſchen der im Hauſe genau Beſcheid

wiſſen muß verübt worden Das Mädchen iſt im Schlafe über
fallen worden die Beilhiebe müſſen ſofort tödlich gewirkt haben
Das Geſicht des bedauernswerten Mädchens iſt bis zur Unkenntlich

keit entſtellt Das zur Tat benutzte Beil iſt ſpäter auf dem Boden
gefunden worden Aus Chemnitz iſt zur Unterſuchung Staats
anwalt Vollert eingetroffen Der Verdacht der Täterſchaft lenkt
ſich auf einen Konditorlehrling der vorläufig feſtge
nommen wurde Ein Beweis daß der Täter jedenfalls im Hauſe
ſelbſt zu ſuchen iſt iſt die Tatſache daß ein von Chemnitz herbei
gebrachter Polizeihund immer wieder in das Haus zurückgekehrt iſt

Der Fall iſt um ſo tragiſcher als das Mädchen heute ihren
Dienſt verlaſſen wollte um in die Heimat zurückzukehren An ihre
Stelle wollte ihre Schweſter treten die heute abend hier eintreffen

ſollte

Entſetzlicher Selbſtmord
Bernbuxg 20 April Geſtern abend hat ſich auf

ſchreckliche Weiſe ein junger Mann das Leben genommen
der hier zu Beſuch in der Familie des Kaufmanns Crohn in
der Wilhelmſtraße weilte Aus unbekanntem Grunde ver

iftete er ſich mit Lyſol und ſprang dann als ſich die
irkungen des Giftes durch große Schmerzen bemerkbar

machten aus dem dritten Stockwerk des Crohnſchen Geſchäfts
hauſes in den Hof hinab Er ſchlug mit dem Kopfe auf der
Aſchengrube auf und war ſofort tot

Engliſcher Beſuch einer deutſchen Univerſität
Göttingen 21 April Der engliſche Kriegs

miniſter und Edinburger Profeſſor Hume Brown
ſtatteten geſtern dem Göttinger Studentenhaus
für Ausländer einen Beſuch ab

Benndorf 19 April Unnütze Hände haben
eine große Anzahl Pflaumenbäume an der von hier nach
der Kloſtermansfeld Siebigeröder Chauſſee führenden Straße
beſchädigt Es ſcheint als wenn dieſer Frevel von Kindern
ausgeführt wäre die mit einer Hacke oder einem Spaten die
Bäume angehackt haben

Querfurt 21 April Den älteſten Arbeiter
im Kreiſe wird Landrat a D Weidlich auf einem Pachtgut
Lodersleben beſchäftigen nämlich den Arbeiter Heinrich
Hilbrecht der am Sonntag ſein 89 Lebensjahr vollendet
und kommenden Oktober ſeine eiſerne Hochzeit
feiert Der alte Mann geht faſt alle Tage noch auf Arbeit

z Bitterfeld 20 April Bismarck Gedenkfeier
Der Bismarckverein für Bitterfeld und Umgegend hatte geſtern
abend hier eine Bismarck Gedenkfeier veranſtaltet Den Feſtvor
trag umrahmt von Solo und Chorgeſängen hielt Profeſſor Dr
Kohl aus Leipzig über Der 80 Geburtstag Bismarcks in ſeiner
nationalen Bedeutung

Stumsdorf 20 April
ſt e lIe iſt dem Pfarrer Gueinzius
worden

Klein Germersleben 19 April Der Ochſe und
die Notbremſe Ein heiteres Vorkommnis ereignete
ſich auf der Bahnſtrecke zwiſchen hier und Etgersleben Jn
dem 2,13 Uhr vom Blumenberg abgefahrenen Perſonenzuge
wurde plötzlich die Notbremſe gezogen infolgedeſſen der Zug
hielt Die Unterſuchung ergab ſchließlich daß in dem am
Schluß hängenden bayeriſchen Viehwagen der ebenfalls
mit einer Notbremſe verſehen iſt ein Ochſe mit ſeinem Ge
hörn in den Handgriff geraten war und ſich vergeblich ab
mühte wieder loszukommen Eigentlich müßte das biedere
Ochslein auch ein Strafmandat aufgebrummt bekommen
denn in der Eiſenbahn Verkehrsordnung ſteht nichts davon
drin daß vierbeinige Ochſen die Notbremſe ſtraflos ziehen
dürfen

Die evangeliſche Pfarr
in Beetzendorf verliehen

keit erforderlich ſein das tote Gewicht würde in gar keinem
Verhältnis zur geförderten Nutzlaſt ſtehen

Der Verein deutſcher Maſchineningenieure will die
Dampfſchnellbahnen trotzdem noch zu fördern ſuchen Er hat
ſchon vor einiger Zeit ein Preisausſchreiben erlaſſen
das ſoviel wir wiſſen noch ſeiner Löſung harrt Es iſt
nämlich die Aufgabe geſtellt worden eine Lokomotive z
bauen die einen Zug von 180 Tonnen die Tonne zu 1000
Kilogramm gerechnet auf horizontaler Bahn ohne Aufent
halt mit einer Geſchwindigkeit von 120 km in der Stunde be
fördern und die auf günſtigſter Strecke bis zu 150 km in der
Stunde ohne Ueberanſtrengung leiſten kann Dieſe Loko
motive ſoll außerdem imſtande ſein Kurven von 300 bis
1000 Meter Radius mit voller und ſolche unter 300 Meter
Radius mit verringerter Geſchwindigkeit ſicher zu durch
fahren Die bekannte Fabrik Henſchel in Kaſſel hat dem
gemäß ſchon eine ſolche Verſuchslokomotive mit 150 Kilo
meter ſtündlicher Geſchwindigkeit konſtruiert

Die Techniker ſind ſich im allgemeinen jetzt einig daß
das Problem der ſchnellen und ſchnellſten Bahnen nur mit
Hilfe der Elektrizität gelöſt werden kann Beim elek
triſchen Betriebe geſtalten ſich nämlich die Verhältniſſe weit
günſtiger als beim bisher noch allgemein üblichen mpf
betrieb ſtörende Bewegungen ſind nicht vorhanden die
erforderliche Zugkraft wird geringer weil der Tender weg
fällt und wie die Vorortbahn BerlinLichterfelde un
die Berliner Hoch und Untergrundbahn zeigen auch die
Lokomotive verſchwindet wenn alſo das Syſtem der Motor
wagen wie bei den Straßenbahnen zur Durchführung ge
langt

Die Elektrotechnik baut heute ſchon fabrikmäßig Mo
toren mit denen eine Geſchwindigkeit von 160 Kilometer in
der Stunde glatt erzielt wird Die Studiengeſellſchaft für
elektriſche Schnellbahnen die ſich ſchon vor zehn Jahren
1899 bildete macht aber auch Verſuche bis zu 200 Stunden

kilometer zu gelangen Die Staatsbehörden gaben u g
dieſer Geſellſchaft vor einigen Jahren die Erlaubnis die
Eiſenbahnſtrecke Marienfelde Zoſſen in der Nähe
von Berlin zu benutzen und dementſprechend mit Leitungs
anlagen zu verſehen



Sonneberg i Th 20 April VBärgermeiſterwahl blicken Vom 1 Oktober 1908 bis 1 April 1909 weilten hier als
Rechtsanwalt KeßlerSonneberg wurde einſtimmig zum Erſten Kurgäſte 190 Familien mit 275 Perſonen gemeldeter Fremden

r unſerer Stadt gewählt

Bucha 20 April Der unvorſichtige Um
gang mit Schußwaffen fordert trotz beſtändiger

rnung immer neue Opfer Am Sonnabend kehrte der
Landwirt Trebſt aus Bucha von der Jagd zurück und lehnte
ſein geladenes Gewehr in eine Ecke der Küche Der
kurze Zeit darauf die Küche betretende Knecht des Landwirts

das Gewehr und richtete im Scherz an Frau Trebſt die
Frage Soll ich ſchießen Jm nächſten Augenblick krachte
auch ſchon der Schuß und drang der Frau in den Oberarm
die Muskulatur desſelben völlig zerfleiſchend 39 Schrote
waren außerdem in eine hinter der Frau ſtehende Waſſer
butte eingeſchlagen Als der Knecht das Unheil ſah das er

hatte eilte er in die Scheune und wollte ſeinem
Leben durch Erhängen ein Ende machen Nur den vereinten
Kräften der Nachbarn gelang es den Verzweifelten von
ſeinem Vorhaben abzubringen Der Gendarm führte den
unglücklichen Schützen der Staatsanwaltſchaft in Jena zu
die ihn aber vorläufig wieder auf freien Fuß ſetzte

S Stendal 20 April Für die Ueberſchwemmten
der Altmark bewilligte der Kreistag des Kreiſes Jerichow 2
2000 Mark Der Kreisausſchuß hatte eine Spende von 1000 Mark
vorgeſchlagen

2 Arendſee 19 April guſtaf nagel gedenkt
ſeine Verlobte frida günter in Colditz in Sachſen an
ihrem 17 Geburtstage den 17 Juli 1909 zu heiraten guſtaf
S iſt 35 Jahre alt Seine Braut iſt die Tochter eines

loſſermeiſters und Eiſenwarenhändlers und für die
Kleinſchrift ihres Bräutigams ſehr eingenommen Vor der
Hand begnügt ſich das junge Mädchen hierin noch mit ihrer
Unterſchrift Hoffentlich geſtaltet ſich die neue Ehe glück
licher als die erſte mit Meta Lätitig Konhäuſer aus Baden
bei Wien

V Meiningen 20 April Stiftung eines Bühnen
vorhanges Frauen und Jungfrauen der Reſidenzſtadt

wollen aus freiwilligen Beiträgen für das neue Hoftheater einen
Bühnenvorhang ſtiften Der Herzog hat ſich mit Dank bereit
erklärt dieſe Darbietung anzunehmen

e

Kunst und Clissenschaft
Zum ſiebzigſten Geburtstag des Königs von Rumänien bringt

ſeine treue aufopfernde Gefährtin auf dem Throne die Königin
Dichterin und Mutter der armen Blinden Carmen Sylva
als Gruß und Glückwunſch folgendes Gedicht dar

Die Laſt des Siebzigjährigen

Von Carmen Sylva
Wenn man der ſiebzig Jahre
Und ihrer Laſt gedenkt
Dann weiß man nicht die Hoheit
Die jener Zahl geſchenkt

Dann ahnt man nicht die Nächte
Die ſchlaflos zugebracht
Dann zählt man nicht die Aengſten
Das Weh das man durchwacht

Und trägt man eine Krone
So war der Jahre Laſt
Noch ſchwerer und im Alter
Kommt immer keine Raſt

Die Arbeit muß getan ſein
Wie müd auch da ſich fühlt
Den aller Tage Mühſal
Mit Feuerglut umſpült
Doch iſt das Leben köſtlich
Das Müh und Arbeit war
Der Wind geht durch der Ernte
Gewoge und das Haar

Iſt nicht umſonſt gefallen
Vergebens nicht gebleicht
Was Gott hat aufgetragen
Es iſt mit Gott erreicht

re

Baäder und Sommerfrischen
Bad Charlottenbrunn i Schl Der Kurort kann auch in

dieſem Jahre auf eine recht zufriedenſtellende Winterkurzeit zurück

Gerade die elektriſchen Leitungsanlagen bilden nämlich
noch das Hindernis des intenſiven Ausbaues der elektriſchen
Schnellbahnen In bezug auf die Fahrzeuge ſteht eine
Soſung des Syſtmes der ſchnellſten Schnellbahnen in
ſicherſter Ausſicht aber die Fortleitung eines außerordent
lich ſtarken elektriſchen Stromes auf mehrere 100 Kilometer

beſonders durch die Bahnhöfe und Ortſchaften wie
die Ueberführung des Stromes zu den Motoren der Schnell
bahnen iſt noch mit mancherlei techniſchen Schwierigkeiten
verknüpft Es ſteht auch der enorme Kapitalaufwand für
Verſtärkung und Neuherſtellung der Gleiſe Herſtellung und
Bau der Stromleitungen und Kraftwerke der baldigen all
gemeinen Einführung des ſchnelleren Schnellverkehrs auf den
großen deutſchen Eiſenbahnſtrecken noch ſehr entgegen

Von den auf der oben erwähnten Verſuchsſtrecke
Marie nfelde 3 oſſen unter den aufmerkſamen Augen
der berufenſten Techniker vorgenommenen Verſuchsfahrten
läßt ſich als Ergebnis kurz angeben Die getroffenen Ein
richtungen haben ſich im großen und ganzen bewährt nur
die bisher konſtruierten Bremſen haben ſich als nicht voll
kommen ausreichend und vetriebsſicher erwieſen die Fahr
geſchwindigkeiten konnten noch nicht mit Sicherheit des Be
triebes über 160 bis 180 Kilometer in der Stunde geſteigert
werden weil der bisher techniſch möglich geweſene Oberbau
nicht allen Anforderungen genügte

Außerordentlich groß iſt der Kraftbedarf beim Anfahren
eines SchnellbahnMotorwagens er ſchwankte bei den Ver

fahrten zwiſchen 400 bis 740 Kilowatt das ſind 550 bis
1 ferdeſtärken Bei den Dauerfahrten ergaben ſich
245 Pferdeſtärken bei 90 Kilometer und 707 Pferdeſtärken
bei 140 Kilometer ſtündlicher Geſchwindigkeit Wie aus
dieſen Feſtſtellungen zu erſehen iſt nimmt der Kraftbedarf
bei wachſender Geſchwindigkeit ſehr ſchnell zu und es iſt zu
erwarten daß der für die beabſichtigten ZweihundertStundenkilometer herausgerechnete Kraftbedarf von 1100
Pferdeſtärken bei weiteren Verſuchen noch überſchritten wer
den wird

Siemens ln haben übri ens vor einigen Jahren
ſchon Verſuchsfahrten mit einer rehſtromlokomotive von
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verkehr 256 Familien mit 298 Perſonen gegen das Vorjahr mehr
52 Familien mit 56 Perſonen Die Bäder ſind das ganze Jahr
hindurch geöffnet geblieben Ein ſehr lebhafter Verkehr entwickelte
ſich auch während des Oſterfeſtes einige Penſionate waren bis auf
den letzten h gefüllt Jnfolgedeſſen ſind ſchon im Herbſte
mehrere Neubauten begonnen worden die bis 1 Juli fertiggeſtellt
werden und einige weitere ſind im Bau begriffen Die herrlichen
rigen Ben werden unausgeſetzt erweitert und es konnten im

vorigen Herbſte mehrere neue Wege und Ruheplätze dem Verkehr
übergeben werden Der neue reich illuſtrierte Proſpekt deſſen
große Hauptanſicht vom Hans Heinrichplatz einen umfaſſenden
Blick auf Charlottenbrunn und ſeine ſchöne Umgebung bietet wird
koſtenfrei allen Jntereſſenten zugeſendet

Jm Binnenlande iſt vielfach die Meinung verbreitet die Oſt
ſeebäder ſeien nur Sommerfriſchen und nicht ſo wirkſam wie die
an der Nordſee Das iſt aber keineswegs der Fall ſie ſind viel
mehr Heilſtätten und Kurorte allererſten Ranges und beſonders
gilt als ſolcher das ſchönſte aller Oſtſeebäder Banſin bei
Heringsdorf auf der Jnſel Uſedom deſſen heilſame Wirkung bei
Skrofuloſe engliſcher Krankheit und Bleichſucht chroniſchen
Katarrhen der oberen Luftwege uſw nie verſagt Ganz beſonders
iſt das Frühjahr und der Herbſt für ſolche Kuren geeignet Was
Oſtſeebad Banſin beſonders geeignet macht iſt der Windſchutz den
es durch ſeine Lage im und am Walde hat Stets hat man darin
geſchützte Spaziergänge ſo daß auch kühlere Temperaturen nicht un
angenehm empfunden werden Die Temperatur iſt hier eine ganz
gleichmäßige

Wohin reiſen wir
Die Zeit iſt da in der man ſich mit der Frage trägt wo

werden wir unſere Ferienzeit verleben Allen denen die in ange
nehmer Ruhe die göttliche Natur genießen wollen und nicht ver
reiſen um im Glanze ihrer neuen Toiletten die aufreibenden
winterlichen Vergnügungen draußen in der Natur fortzuſetzen
kann ich nur zurufen Warum denn in die Ferne ſchweifen ſeht
das Gute Schöne Herrliche liegt ſo nah Denn wer in der Nähe
des Harzes wohnt und ihn noch nicht beſuchte hat ſein Leben
nicht ausgenutzt

Meine Reiſe führte mich im vergangenen Jahr nach Ale xis
bad im Unterharz Jch habe manche herrliche Gegend geſehen
aber ſo lieblich und ſo beruhigend wie Alexisbad hat noch keine
auf mich gewirkt Und erſt mein Logis ſelbſt Hotel zur Kloſter
mühle direkt eingebettet in dieſer herrlichen Berglandſchaft voller
Ruhe und Waldesfrieden Kann man ſich wohl etwas romantiſch
Schöneres denken Von bewaldeten Höhen ringsum aufs engſte
begrenzt bildet die alte hundertjährige Kloſtermühle ſowie das
dazu gehörige Hotel ein abgeſchloſſenes Naturidyll wie es ſchöner
und anmutiger nicht gefunden werden kann und doch iſt man nur
einige Minuten vom Verkehr vom Bad und Bahnhof 2c entfernt

Gute und preiswerte Verflegung ſowie die angenehme Für
ſorge der gemütlichen Wirtsleute haben mich meinen geplanten
Aufenthalt um mehrere Wochen verlängern laſſen A M

Friedrichroda 18 April Waldesrauſchen Harzduft und der
Quellen heimlich Murmeln umwittern gleichſam den Namen der
erſten und ſchönſten Sommerfriſche Thüringens Was das Herz
Deutſchlands der Thüringer Wald an eigenſter Schönheit aufzu
weiſen hat in der Bergwelt Friedrichrodas drängt ſich alles zu
ſammen Unbeeinflußt von Mode und Fürſtengunſt unterſtützt
durch eine freigebige Natur hat ſich der Ort aus eigener Kraft
empor geſchwungen zu einer führenden Stellung weit über Thü
ringen hinaus Aus der einſtigen Berliner Sommerlaube iſt
längſt ein Stelldichein aller Weltteile geworden Mehr denn 13 000
Kurgäſte halten jetzt jährlich hier Einſprache und die Zahl der
Wanderer überſteigt das Doppelte Staubfrei ohne jede indu
ſtriellen Anlagen geſchützt gegen rauhe Winde ſeit Jahren mit
allen Einrichtungen verſehen welche moderne Hygiene und Be
quemlichkeit fordern Kanaliſation Waſſerleitung Bäder aller
Art elektriſches Licht Telephon und Bahnverbindungen nach allen
Richtungen uſw eignet ſich der maleriſche Waldort nicht nur als
Sommerfriſche ſondern auch ganz hervorragend zur Nachkur nach
Aufenthalten in Kiſſingen Nauheim Karlsbad u a angreifenden
Kurorten Ein überraſchend gutes Sommertheäter Konzerte
Spielplätze Feſte aller Art ſorgen für Abwechslung Verwöhnteſten
wie beſcheidenen Anforderungen wird in jeder Beziehung ent
ſprochen Schillerndes geſellſchaftliches Leben wie intimſter Wald
genuß locken Stundenweit wohlgepflegte Pfade führen in die
herrliche Bergwelt die bis nach Eiſenach hin einem mächtigen
Naturpark gleicht Als ein weit gefeiertes Juwel ruht dicht bei
Friedrichroda zwiſchen blinkenden Teichen Schloß Reinhardsbrunn
der ſommerliche Sitz des herzoglichen Hofes Seitdem Friedrich
roda ſich in die vordere Reihe deutſcher Winterſportplätze ſtellte
herrſcht auch im Winter reges Leben in allen Häuſern Seine
höchſten Reize aber entfaltet es doch erſt wenn die Buchen wieder
grünen wenn der Sang der Waldvögel ſich miſcht mit dem Rauſchen

40 Tonnen 40 0090 Kilogramm Gewicht unternommen die
inſofern techniſch intereſſant waren als ſie den Beweis er
brachten daß es möglich iſt den Drehſtrommotoren die volle
Betriebsſpannung von 10000 Volt zuzuführen und ſo die
tote Laſt durch Wegfall der Elektrizitäts Transforma

toren noch weiter zu verringern
Die intereſſierten Fabriken wenden natürlich auch der

praktiſchen Einrichtung der Perſonenwagen für Schnell
bahnen ihre Sorgfalt zu Man baute für verſchiedene Ver
ſuchsfahrten Durchgangswagen für etwa fünfzig Perſonen
und zwar ſo daß ſie nach Wegnahme der Strombügel ohne
weiteres auf deutſchen Bahnſtrecken mit Normalſpur ver
kehren können Zur beſſeren Ueberwindung des Luftwider
ſtandes ſind die modernen Schnellbahnwagen an ihren Stirn
flächen mit Abſchrägungen verſehen die Dachenden der
Wagen ſind haubenförmig nach abwärts gezogen Die
Wagenkaſten ruhen auf zwei Drehgeſtellen die zwei ange
triebene und eine mittlere Lauf Achſe beſitzen Die Wagen
räder haben einen Durchmeſſer von 1,25 Meter was bei der
beabſichtigten Geſchwindigkeit von 200 Stundenkilometer
einer Umlaufszahl der Räder von rund 880 in der Minute
entſpricht Techniſch iſt die Aufhängung der Motoren mit
ihrem Geſamtgewicht von über 12000 Kilogramm und ihre

n ndung mit den Treibachſen eine der ſchwierigſten Auf
gaben

Wenn alſo auch auf dem Gebiete der Erzielung von
Schnellbahnen eine rührige Tätigkeit herrſcht ſo iſt es doch
weit im Felde ehe alle unſere Fernbahnen allgemein eine
Geſchwindigkeit erreichen werden die die jetzige Schnellig
keit verdoppelt Wird die Aufgabe aber erſt allgemein te
niſch einwandfrei und vollkommen betriebsſicher gelöſt ſo
können wir beiſpielsweiſe die Strecke Berlin Halle die
mit den ſchnellen Dampfzügen zwei Stunden währt in
etwa dreiviertel Stunden zurücklegen Der Hamburger
Börſenmann könnte in einer guten Stunde in Berlin ſein
und eine Fahrt der Berliner nach Stettin und an die HOſiſee
wäre zu einem Nachmittagsausflug geworden

Eine Weile wird s aber immer noch dauern

der Ber ſſer und der Urmelodie die durch die ſtolzen Kronen

Hochwälder zieht r du
Kurliſte 21 von Bad Karlsbad verzeichnet 1256 Kurgäſte

Leizte Xachrickten
Raubmord

Paris 21 April Jn dem kleinen Orte Bois Colombez
wurde eine 72jährige Rentnerin ermordet Man fand ſie in
ihrem Blute ſchwimmend auf Raub iſt das Motiv zur Tat,
Die Polizei verfolgt die Spur des Täters doch konnte ein
Verhaftung noch nicht vorgenommen werden

Katholiſche Ordensniederlaſſung
Dortmund 21 April Der Miniſter genehmigte die

Niederlaſſung der Franziskanerinnen von der
Heiligen Familie in Loewen zum Betriebe eines neuen
Krankenhauſes

Eiferſuchtsdrama

Myslowitz 21 April Jn Pacoorgew jenſeits der
Grenze erſtachen aus Eiferſucht zwei Bauern den Gutspächter
Cranka

Verſtändigung zwiſchen dem Sultan und den Jungtürken
Paris 21 April Der Newyork Herald berichtet aus

Konſtantinopel daß zwiſchen dem Sultan und den Jung
türken eine Verſtändigung erzielt worden ſei Die Armee
der Jungtürken wird nicht in Konſtantinopel einrücken
Dieſes Reſultat verdankt der Sultan nur der Tatſache daß
die in Adrianopel garniſonierenden Truppen dem Sultan
treu geblieben ſind

Jn den Spuren Neros
Wien 21 April Prinz Georg von Serbien be

abſichtigt nach einer Meldung aus Belgrad ſich als Revol
verſchütze ſam internationalen Feſtſchießen
das im Juli d J in London ſtattfindet zu beteiligen

Paris 21 April Der franzöſiſche Panzer Victor
Hugo iſt in Merſina eingetroffen der engliſche Kreuzer
Diana vor Alexandrette

Brief kasten
Jeder Anfrage iſt die Abonnementsquittung beiznlegen

Kokken ſind in jedem Falle Bazillen doch iſt damit noch nicht
geſagt daß ſie Träger einer ſchweren anſteckenden Krankheit ſeien

Es gibt auch völlig harmloſe Kokken Wo ſie jedoch im Auswurf
vorkommen iſt immerhin die Wahrſcheinlichkeit vorhanden daß
es ſich um Tuberkel Bazillen handelt die in der Lunge ihren Sitz
haben Das letzte Wort in dieſer Angelegenheit kann nur der
Arzt ſprechen

ſandel bowerbe und Verkehr

Ein trüber Rückblick
Bericht der Kölner Handelskammer

Sehr trübe ist der Rückblick den die Handelskammer
zu Köln in ihrem Bericht auf das Wirtschaftsjahr 1908 wirtft
Dieses Jahr wird als ein Jahr ausgesprochenen Rückgangs auf
allen Gebieten wirtschaftlicher Tätigheit bezeichnet Sein Ver
lauf zeigte mit aller Deutlichkeit dass die seit der Mitte des
Jahres 1907 zu beobachtende Abschwächung der Hochkonjunk
turſnicht etwa als eine vorübergehende Erschütterung der glän
zenclen Wirtschaftslage deren sich Handel und Wandel seit 1905
zu erfreuen hatten anzusprechen war sondern dass das Wirt
schaftliche Leben nicht nur Deutschlands sondern aller in den
Weltverkehr verflochtener Industrieländer in eine Periode
der mageren Jahre eingetreten ist deren Dauer
sich zurzeit noch nicht absehen lässt Im einzelnen wird damn
ausgeführt

Die wirtschaftliiche Ungunst lastete zu Beginn des Jahres
vornehmlich auf dem Eisen und Baugewerbe während
in andern Industrien so in der Textilindustri e die Lage
zunächst noch weniger unbefriedigend war und sich im Berg
ba u die Depression überhaupt kaum bemerkbar machte wenn
auch das rheinisch westfälische Kohlensyndikat den beteiligten
Zechen Fördereinschränkungen auferlegte Bei dem gänzhkchen
Ausbleiben der im Frühjahr in normalen Zeiten eintretenden Be
lebung der gewerblichen Tätigkeit zog aber die wirtschaftliche
Depression bald immer weitere Kreise was sich ineinem allgemeinen Mangel an Unternehmumngslust bemerkbar
machte Vor allem das Baugewerbe liess die gewohnte
intensive Tätigkeit im Frühjahr vermissen und erfüllte nicht ie
geringsten Erwartungen was auch in der sehr ungünstigen Lage
der 7ement Ziegel und Holzindustrie zum Ausdruck kam Auch
im Handels und Verkehrsgewerbe blieb die gewohnte Früb
jahrsbelebung gänzlich aus Der Sommer stand unter dem
Zeichen allgemeiner weiterer Abschwächung der gewerblichen
Tätigkeit Mit Beginn des Herbstes richteten sich die Hofi
nungen auf eine Besserung der wirtschaftlichen Lage an der
nicht zu verkennenden Belebung im Eisen und Baugewe,be
etwas auf aber diese Bewegung zeigte sich nicht als nachhaltig
und in dem Wirtschaftsbilde überwogen zum Schlusse des Jahres
wieder die un günstigen Züge wenn auch der Grundton
nicht ganz einheitlich und hie und da so im Textilgewerbe im
Be kleidungsgewerbe und im Ledergewerbe etwas freundliche
war Auch die festeste Säule der vergangenen Hochkonjunktur
der Bergbau war im weiteren Verlauf des Jahres mehr ung
mehr ins Wanken geraten und stand am Jahresschlusse unte
dem Zeichen bedenklichen Absatzmangels der zu Feierschichten
Arbeiterentlassungen Lagerung erheblicher Kohlenmengen Se
tens des Svndikats sowohl wie der einzelnen Zechen führte

Auch der Kleinh andel hat nach dem Bericht ungünstis
abgeschnitten Der wirtschaftliche Niedergang bewirkte dass
die Kaufkraft der Bevölkerung erheblich abgeschwächt wurde

In diese hier ohne Uebertreibung aber treffend gezeichnete
Periode der mageren Jahre sollen nun die neuen gewaltige
Steuererhöhungen fallen Es gehört Mut dazu zu glauben dass
sie den zewünschten finanziellen Effekt und keine weitere Be
einträchtigung des Wirtschaftslebens bringen werden
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egeben vielmehr ist das Friühſahrsgeschäft i ganz ausge
8 ſeben Die schweren Verluste durch die Hochwasserkata
ſtrophen und der lange anhaltende Winter mögen zwar ihr Teil
ſaran haben doch auch in den übrigen Ländern ist die gleiche
dtockung zu beobachten Die Ursachen liegen noch immer in
en Folgen der Krise die noch nicht überwunden werden konnte
Aber auch die gerade zur unrechten Zeit einsetzenden Preis
rämpfe haben die jetzige Lage verursacht Durch ein Zu

nbesz ammenhalten der Syndikate Wäre heute der Stand doch wohl
in anderer Um diese Verluſte wieder einzubringen bedarf es

ie in iner gewaltigen Kleinarbeit der Sturz ist schnell vollzogen
Tat per der Aufstieg geht nur langsam Vor sich
eine Gewerkschaft Sollstedt Aus Verwaltungskreisen wird be

tätigt dass Verkaufsverhandlungen bezüglich dieses Werkes an
len neuen amerikanischen Düngertrust schweben Die Konsti
fuierung des letzteren dürfte in einigen Tagen erfolgen

die Die Marktlage in der Steinbruch Industrie hat sich nachde Der Steinbruch in letzter Zeit weiter erfreulich gestaltet Der
t Baumarkt belebt sich mehr und mehr nachdem auch der poli

euen tische Himmel sich geklärt hat Allenthalben rechnet man jetzt
mit einer beträchtlichen Krhöhung der Bautätighkeit j
die auch auf die Steinbruchindustrie zurückwirken muss Auf

der dem Pflastersteinmarkt ist der Absatz teilweise sogar recht
icht rege Von einer ganzen Anzahl Brüche hört man dass sie für

er dieses Jahr ihre Produktion verkauft haben Leider trifft diese
Nachricht mur strichweise zu an manchen Orten ist von einer

r Belebung noch s0 gut wie nichts zu spüren Bei den letztenen Ausschreibungen war sehr oft die schwedische Konkurrenz auf
t aus dem Plan vermutlich hat diese manchen Auftrag eingeheimst
Jung Gelsenkirchener Bergwerksgesellschaft Gelegentlich seiner
rmee Betrachtihgen über die augenblickliche Wirtschaftslage führte
ücken Generaldirektor Kirdort in der Generalversammlung aus man

d t könne nicht sagen dass der ausserordentlich billige Geldstand
aß die erhoffte Belebung der Bautätigkeit bisher herbeigeführt habe

ultan Indes sei es gelungen im gesamten Betriebe der Gelsenkirchener
Bergwerksgesellschaft eine erhebliche Ermässigung der Selbst
kosten herbeizuführen Es könnten somit die Ergebnisse im Ver
hältnis zu der allgemeinen wirtschaftlichen Lage doch als be

n be friedigend bezeichnet werden Auch hoffe man dass der ausser
vol ordentlich billige Geldstand eine Belebung des gesamten Marktes
ße herbeiführen und die Gesellschaft zu einer besseren Ausnutzung

n der Leistungsfähigkeit ihrer Werke gelangen werde Demnächst
schritt man zur Beratung der bekannten Anträge der Verwaltung
auf Beschaffung neuer Mittel In erster Linie sei hierfür der Um

dictor stand massgebend gewesen dass die Gesellschaft in Frankreich
euzer Konzessionen auf Erzgewinnung besitze und verpflichtet Sei sie

auszubeuten Man habe sich überzeugt dass es besser sei die
Erze selbst zu verhütten als sie zu verkaufen da sie hierdurch

e doch nicht vom Markte ferngehalten werden könnten Die be
kannten Anträge der Verwaltung auf Erhöhung des Grundkapitals
um 26 Mill Mk und auf Ermächtigung des Vorstandes zur Auf
nahme einer Anleihe im Betrage von 20 Mill Mk wurden darauf

nicht einstimmig genehmigt
ſeien Saächsisch Thüringische Akt Ges für Kalksteinverwertung in
wurf Bad Kösen Der Bruttogewinn im Geschäftsjahre 1908 beträgt
u de 827 200 619 600 Mk die Abschreibungen 140 100 146 400 MKt der Reingewinn 214 600 276 100 Mk Da wie in dem Berichte
n Sitz der Verwaltung gesagt wird die Zementverkaufsvereinigung
r der um der neuen Konkurrenz zu begegnen die Preise für das

laufende Geschäftsjahr ganz erheblich herabgesetzt hat wo
durch das Ergebnis 1909 sehr beeinträchtigt werden würde

ſ

Die Marktlage im Erzbergbau haft sich nach Der Erzberg
au weiter abgeschwächt trotz der Besserung der politischen
age Selbst die Ermässigung des Reichsbankdiskonts auf 2
vrozent hat keine Anregung zu einer regeren Geschäftstätigkeit

schlägt die Verwaltung vor für 1908 nur 6 8 Proz Dividende
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J zu Verteilen dafür aber
weisen und den Vortrag mit 51 400 17 300 Mk zu dJotieren
Der Bestand an Rohmaterial und Vorräten wurde mit 482 800

313 600 Mk bewertet Kreditoren sind auf 879 000 920 300 Mk
zurückgegangen

Der Streit in der sächsisch thüringischen Weberei und
Färberei Industrie ist jetzt beigelegt worden Die Differenzen
zwischen den Färbereien und Webereien die etwa vier Wochen
bestanden haben werden beseitigt indem die 17 Kampffärbereien
wieder Rohware aus den Webereien annehmen Der ganze
Streit war 2wecklos und hat den 17 Färberei und Appretur
firmen in Thüringen und Sachsen rund 2wei Millionen
Mark gekostet die aus den Lohngewährungen an 5000 Arbeiter
und Beamte sowie aus entgangenem Geschäftsgewinn resultieren
Erreicht ist gar nichts worden so dass die freiwillige Betriebs
einstellung der 17 Ringfärbereien vollständig zwecklos war In
einem Rundschreiben wird mitgeteilt dass die Färbereigenossen
schaft am 30 September ihren Abschluss findet und somit auch
der seit I5 Jahren bestehende Färbereiverband sich auflöst

Die Ausfuhr aus dem Konsulatsbezirk Magdeburg nach den
Vereinigten Staaten betrug vom 1 Januar bis 31 März
7 656 320 Mk das bedeutet eine Zunahme gegen die gleiche Zeit
des Vorfahres um 4 144 573 Mk
Die diesjährige Leipziger Detail Ostermesse begann am
Sonntag den 18 April vorm 11 Uhr auf dem neuen Messplatz
Vor dem Frankfurter Tor und endet am 9 Mai abends

Neue Tüllfabrik In Falkenstein beabsichtigt die Dresdner
Garinenfabrik Akt Ges Abteilung Oertel Co eine Tüllfabrik
zu errichten Mit den nötigen Vorarbeiten hierzu ist bereits be
gonnen worden

Wagengestellung im mitteldeutsehen Braunkohlengeblet Aut
den Stationen der Königlichen Eisenbahndirektionsbezirke Erfaurt
Halle a S und Magdeburg und der anschliessenden Privatbahnen
sind am 20 April zur Verladung von Braunkohle Braunkohlen
briketsts Nasspressteinen und Braunkohlenkoks gestellt 4977 nicht
gestellt Wagen zu je 10t Ladegewicht davon enttallen aut die
Stationen des Direktionsbezirks Halle a der Lausitzer und
Zschipkau Finsterwalder Bahn 5197 Wagen viehbt gestellt

Berliner Börse
den 21 April 1909

Eigener Fernsprechdienst

Nach der gestrigen starken Aufwärtsbewegung machte sich
heute eine gewisse Ernüchterung bemerkbar da die Spekulation
zu der Ueberzeugung gekommen zu Sein scheint dass die gestrige
Hausse eine zu stürmische gewesen ist Immerhin kann die
Grundtendenz als eine sehr feste bezeichnet werden Am Banken
markt waren die Kurse kaum verändert am Montanmarkt
machte sich gleichfalls nach der gestrigen Aufwärtsbewegung
eine Abschwächung bemerkbar Rombacher Hütte mussten 254
Prozent nachgeben Am Bahnenmarkt bestand infolge der festen
New Vorker Haltung grösseres Interesse für Kanada und Balti
more erstere stellten sich 1 letztere 15 Proz höher Oester
reichische Bahnen waren wenig verändert Schiffahrtsaktien
konnten sich im allgemeinen gut behaupten Am RBentenmarkt
Waren türkische Werte eine Kleinigkeit schwächer während die
übrigen Werte sich behaupteten Otavi Anteile erfuhren eine
neue Steigerung

Produktenbörse

Der Getreidemarkt eröffnete auf mattes Amerika schwach
wurde jedoch im Verlaufe wieder fest so dass die Preise den
gestrigen Stand wieder erreichen konnten Weizen Roggen und
Hafer blieben gegen gestrigen Schlussstand unverändert Mais
war schwächer und Rüböl still

Weizen märkisch 242,00 245,00 pro Mai 248,50 per Juli 239,50
per Sept 213,90

Friecmann WeinstoceW2 Z Bankhaus

25 000 Mk der Spezialreserve zu über

per Jali 158,00

mahlene Mehlis m 8 19,57 20 12
drons frei an Bord Hamburg per April 20,85 20,95 B
20,95 21,00 Juni v1,65 Gd 21,10 Juls 21,16 G 21,260 Aug
21,25 21,30 Sept 20,95 Gd 21 05 OKt Dez 19,95 20,00
Okt 19,85 G 19,95 Jan März 20,10 20,20 März 20,20 G
20,30 B

Stationen feste Vrachtzuschläge gelten per 100 kg

Sack

m

Roggen markiseh 176,50 178,00 per Mal urg rs per Fall t,rs

mittel 198,00 196,00 geringer
per Sept 177,76

Hafer loco tfeiner 197,00 206,90
189,00 192,00 per Mai 178,00 per Juli 150,00

runder 174,00 177,09 per Mai 165,00

Räböl per März 54,90 per Ma 54,50 per Okt 54,80

Waren und Produkte
Zucker

Kornzucker 88 ohne Fass 10,29

Mais mixed 178,00 176

Magdeburg el April
bis 19,75 Nachprodukte 759 ohne Saok 20 To Ruhig

h ohne Fass 26,12 20 T Kristallzucker I mit
Da 0 Gemahlene Rafünad ijt Sack 21,87 BGe20 I n er j n an

Still Roheu

Ruvig
Hamburg 21 April Vorm Bericht Raben Rohzucker 1 Pro

dukt Basis 889 Rendement neue Usance trei an Bord Hamburg per
per April 20,90 per Mai 21 05 per August 21,55 per Okt 20,00 per
Dez 19,90 per März 20,25 Stetig

Kaßfee

Hamburg 21 April Vorm Bericht Good average Santos
per Mai 35 per Sept 83 per Dez 38 per März 32 G
Still

Metalle
Glasgow 20 April Schluss Roheisen rubig Mtädlesbrough

warrants 4718
Heu Stroh usw

Halle 21 April Bericht über Heu u Stroh mitgeteilt von Otto
Westphal Pr ise für 50 kg und zwar bei Partien frei Bahn bei
einzelnen Fuhren trei Hot hier Die Partienpreise sind fett die
Fahrenpreise sind in Klammern gesetzt Roggen Lengstroh
Handdrosch 2,25 2,75 Maschinenstroh für Papierfebriken

Roggenstroh 1,20 und Weizenstroh 1,16 zu Streuaweoken 1,40
1,75 Breitdrusch 1,60 1,72 Wiesenheu hies od Thar beste Sort

3,50 3,75 gute tremde Sorten 2,75 8,25 6,25 3,60 Kleehen erster
Sohnitt beste Sorten 8,50 3,75 4,00 minderwert Sorten ohne An
gebot Tortstreu in 200 Ztr Ladungen trei Bahn hier 1,00 in
einzelnen Ballen vom Lager hier 1,50 M Häcksel gesaund und
trocken bei Partien frei Bahn hier 1,76 im einzelnen vom Lager
hier 60 M

Düngemittel
Leopoldsh all Stassfurt 21 April t

K Co Salzgeschäft G m b Die Hauptbedarfszeit in Kalisalzen
ist nun vorüber Die Abforderungen haben schon nachgelassen

Es notiert frei Eisenbahnwagen ab Werkstation bei Abnahme
in Ladungen mit der Massgabe dass für sämtliche deutsche mit
den Abladestationen in direkter Frachtverrechnung stehendée

Kainic fein
gemahlen mit 12,4 proz reinem Kali 1,50 M ohne Sack 1,98 M mit

Carnallit mit 9 proz reinem Kali und Kieserit 0,90 M ohne
Sack mit 1,41 M mit sack Kalidüngesalze mit 20 proz reinem
Kali 8,10 30 proz 75 49 proz 40 M ohne Sack Abnahme
einschliesslich Sack 0,65 M höher Torfmehlbeimischung für alle
Salze 0,10 M per 100 kg Aufschlag Für Kainvit Carnoellit uud
Kieserit wird 5 Proz Notstandsvergütung bewilligt Die Lieferungen
erfolgen nur zur landwirtschattlichen Verwendung im Inlande
Stickstoff kalk ca 19 proz Stickstoff enthaltend zu 12 M per Kg
o Kg Stickstoff ab Frachtparität Stassturt Händlern Rabatt

Wasserstand der Saale
April abends 2,68 m 21 April morgens 58 m

Bericht von Wichmann

Trotha 20
Flussschiffahrt auf der Saale

Halle a 21 April Mitgeteilt von der Virma Ang Mon n
Heute trafen ein Kahn Nr 233 Sr Sauer und Eilfrachtdempler
Bernburg beide mit Stückgut von Hamburg

Kulanteste Ausführung aller Börsenaufträge
für das In v Ausland Beste lutformationes

Wormser äo wo 4 10 1,00mmer Borlinor Börse Kur u Neumard alt s 697,00
wirt vom 21 April do do Gom 0 0Uhr nachm telephonisch Landsohb Cir Pfab

v mitgeteilt do do s 94,50Edaaa gae des Privat Diekont 1 Sago den 10728
mjunk de Wechsel i do do neue 4 101,50glän h e e do s G65,901905 Amnierdem e s g s 85 75rirt 0 O 2W T 100 Pr s T Ausländische Fonds

en lade 100 L 10 Tiode Kopenhagen 100Kril r An in Anl S 0
Dauer London 1L 80 s T ldann d 40 uss Anl 10700Nev Tork 1 Von vie 2040 M 897,30Paris e do do 408 M 80 20ahres Soh 100 Fr 8 T m Chin Anl v 98 z 102 60hrend r 100 Fr s Z o do s 102,60Lage gr 100R s T o Anl v os gr 959,30er Wien 45 m A o l 998 39wenn 00Kr s T 85 30 Griech xs 40 Goldr 1,80 49,00
igten GSeldsorten und Banſnoten do 49 Monop Anl 1 T 50,50
lichen overeigns e r v a 4o Gold 1,60 50,00n Be Fros St v 10 26 An o 50thche en gen 1000 8 78 Rot et e
in ehe Not 5 mir aden geg Art g lea 0 4 D Tohnte Jaknoten B r 372 Oesterr Golärente 4 80,75

t le Holland p 100 10050 do Kronenrente 05,70Lage en Wo Lire so 42 Silber Kento aAuch Oesterr F 100 K z 40 do Papier Rente a 99,40
Früh nasisohs P 100 915 88 Portugiesen unit III 82,40dem ebwein p Rumänen amort 085 5 1102,20ichen r e 40 40 stot ehe Fono und Staatepaploro do do o 4 39,20

Je uteehe Reſohranſ 66,56 Rass Lons Anl v so 36,25e wo do do e 56001 92 Gol98 Cal v
altis d 4 10360 Sohwodon 1886 v 98 80ahres eutsahesehatsanw 4 101 a0 Serd amort St Anl 758,75dton ussisohe do 4 4 101 40 Spanisohe Anl gr 4im PErengs Konseols di 69680 do do mittl

do do i 9 2 s 90 do do X 777o do vie 5690 Tarx Admiu Anl 4 87,80v do 4 108 50 do unif Anl v 19008 93,75
h looh 81 v t r T freor S J nte ge 4See 6870 i mit 10r Aleite i 5 83,00 Drerne 5318Hess St 99 o do Kronenrente 4 93,10e 35400 10 Stasterents ofImb Stoaterente 96 30 do Kiser Th Anl 3do amort r zu 986 30 Buenos Air neue Us 6 102,75An so orfor 586 10 Aoskauer Stadt Anl h
R W Dies Bento 6680 Wiener Inv Anl 4 97 25
u IV on u Cisondahn und Kleladaho Aktlon
dw XXViti zu 855 ung Prloritätont Prov IV 102,00 Halberst Blankendb di 128,75
avolda IV 10 s 98,00 Halle HettstedtLit A W

W a 1890 s 94,00 Läbeek Bächen s 182,25Vothen n 63 s 67,75 Novräh Wernig Bis 687 10
er 88ad Anl Sohantengbahn t 08 10

e Allg Kein hdo 49 98 01 I 4 101 ,o00 K u Strassenb 8 147,00
Halberge w 01 III 101,00 Kiektr Hoobbabn 5 1122 20
d S o 85 Gr Berl Strasseonb s 178 aHals 4 do os 98,60 Hambarg Strassonb 10 181,50Io 47 90 L ov 4 101,10 Oest Ung St Bahn e 149,00

Maga 43 290 93 98 20 80 d Sä Lomb 4 18,80
W d 10 4 101,60 Warsehau Wiener 0 99,00O 1670 80 86 Baltimore Ohio sh 6 1183,50Aeweeh o1 Os I di 95,00 Canada Pao d r 176,90Vor 4 o1 uno 10 Gonderäbehn Vand 43 1906 1004 94,60 Ia Moridionalbabo e

W 9 97 u ov o o Mi a a 78,5018851 h 94 ,60 Langreb Em Henri o 1124 26

Leipriger Str Abteilung für Kohlen und Kali Kuxe

Wesr Slailiani do 9 88,50 Baer Stein Motull 25 353,00 Tropoldsdall A o 88,78 Sangeord Magen V o 186,75Hall Hettet Pr Obl 91,00 Bergmann Blektr 18 261 ,50 e Prior Akt 5 64,25 Sobsering odem F 15 21 1,00

h l eDux P do 79,25 her ektrizit W 11 eek Mazoh Fab 20 ehl Portl Oemr e Goläcy 4 z Marchinen Bau 15 25759 e r 378 r 132erxelius 0 end Schw St Pr ehueke ektre m 85 g9 Borena Monierbau 10 142 10 Milowieer Eisen o 84,75 8ehalz Knauds ise,75
Moskau Rjasan Pr 4 r 89 15 Masch 17 23989 e r Bergw 10 S 38 t 73378t ismarekhütte 18 335 eue Bod Akt Ges Siemens alsKe 2e z Bliseenbaoh A o Niederlaus Kohlenw 10 173,50 Stassfurt Chem F 7 1 i 8,75
Anatol Bun P Bochumer Gussstahi 15 328 40 Nordd Wollkammer 10 148,50 8gtett Bred Portl Z T 112,50do do II P 5 102,50 Gebr Böhler Co 16 238 90 Overseohl Bisenbinb e 108 80 Stettiner Obam D 19 308 ,25
Iialisn Eigenb Pr 2,40 72,50 Braunsed Kohblenw 13 322,90 o Eisenind Oaro 97,50 do Vunlkan 14 2330,00
do Mittelmeerb Pr 4 102,70 do do St Prior 14 3258 20 do Kokswerke 11 1857,80 Stohbr Kammgearn 14 7335

Portugiesen v 86 O 753 59 ver in 14 772 i al 15 2775 tolpargey g n 1355980d Ital Bis Obl 2,40 73 10 Buderus Eisenw 8 önix Bergbana 11 gtralsunder SpielxNorth Paco Pr Lien 108,40 Butare Co Met I et 99 75 Possner Sprit G 35 103,30 Sudendurg Maschin 9 J
8 Louis u S F R 19511 20 Chem Fabr Buekau 12 182,00 Rhein Nass Bergw s 4242,00 Thale Bisenb St Pr o 98 ,7

Dſffadrts Aſciſon Concoordia Bergbaun 23 280,20 Rhein Metallwaren 0 90,75 do do Vorz A 0 107,69
do Spinnerei 10 188 20 do Vors Akt o 687,50 Thürig Selinen 2 22Hamb Amer Pakott 17 75Consolidat Sehalke 28 328 50 Rhein Stablwerke 11 1698,70 Tittel Kräger 7 1

h e e e er h e eu röllwitzer Papierf 1 ombaohsrHüttenw 9 ,0 egelin Be tBanx Akten Dessauer Gas siſ 173,00 Roeitzer Brauniohl 14 313,00 Wesreregain Alkali 13 18895

v r r d Tel G 7 T do ZAuokerfabrik s 533 w 8z Lux Bgw 20 geb Th Br 8t werkeBerlin e Buer Betr Scrr 5 17 780 wie Hurerteti 2a P g el 128,00 ten Bisonb es 5 187 99 h eh 222 00 Frede MAsizerei 1177332
Bresi Dis Bank 109,40 85 Salins Salzungen 6 111,75 Zeitrer Maschbinen 11 1887 o Kadelwerke 6 7r s 12785 do Waften u Manit 30 Z28 35 Sehluga Kursee 21 April naohmittags 3 Uhr
Dessauer Landesbx s 118 10 e m e i /80 Oesterr Kroditaktien I88 78 Ohinesen h
Don ar r 12 r do do Vorz A D 94,80 Berliner Handelsges 7359 r z u e 3 57sberseebank m Tr 0 164,00 Kommers u Diskontob 112,00 Russ eiheDiaxonto Oomm 9 1189,00 er u v o9,26 Darmstädter Bank t 8pamier t
eheEKesoner Kroditanst s 16100 n e ich 121 99 Dres dner Bank 15020 Ongariscbe Kronen
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Sohles Bankverein V 90 Hartmann NMavehbin 13 185,25 Pensylvania Babn 131,00 Dynamit Frast 37Wiener Bankverein T 182 Haraor Werke A u B 0 320,00 Prinz Heinrichbahn 124,20 Baisono 377
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Wir haben die
Abfuhr unſerer Steinelieferung

zum Poſthaus Neubau ca 1500 000 Klinker zu ver
geben und erbitten Offerten von leiſtungsfähigen
Fuhrgeſchäften

Lösche Co Oſendorf

Hypotheken Kapital
von h Lebensverſ Geſ unter günſtigen Bedingungen
zum 1 Juli und folgenden
unter A R 449 an

40000 Mk
Terminen zu vergeben

ud Mosse Magdeburg

erſtſtelliges Hypotheken Ka
pital auf Wohnhaus zum
1 Juli event früher aus
Privathand geſucht

Mietsertrag 3500 Mk Feuerverſicherung 87 000 Mk Agenten
verbeten

Halle erbeten

Fuhrleute
zum Steinefahren Fuhrlohn nach Tarif

ſ n ſch en

Lösche Go, Oſendorf
e

eschäftsleiterin

Offerten unter B Z 4871 an Rudolf Mosse
6591

v

Leitung der Verkaufsſtelle einer Schokoladenfabrik ſuchen
wir für ſofort eine branchekundige und kautionsfähige

Verkäuferin
Angebpie mit Angaben der bisherigen Tätigkeit Gehaltsanſpruchehe ſind unter N 5659 an Haaſenſtein

ogler eipzig erbeten

Hausarbeiterinnen
ſuchen

Heilbrun C PinnerGeiftftraße 22

We

en
Paul Danneberg

Dekorationen Tisohler Arbeiten
Ständige Möbel Ausstellung

in neuen Mastern jeder Stilart und allen Preislagen

J Ausgstellung neun erömmet
Hildesheimer

Allgemeine Zeitung und Anzeigen

Gerſtenbergſche Zeitung
erſcheint ſiebenmal wöchentlich

täglich mindeſtens 8 Seiten Umfang
mit 5 wertvollen Gratisbeilagen

Preis beim Poſtamt täglich ins Haus geabgeholt vierteliährlich nur 00 Alk bracht 42 Pfg mehr
Aelteſte u nachw verbreitetſte Zeitung in Stadt u Land Hildesheim

Ueber 100 Jahre
im dauernden Beſitze der

Firma Gerſtenberg Die Groß
inſerenten Deutſchlands welche ihre

Fabrikate in Mittelhannover und ſeiner
kaufkräftigen Bevölkerung abſetzen wollen

bevorzugen die Hildesheimer Allgemeine
Zeitung u Anzeigen welche in Stadt und Land

Hildesheim die überwiegend größte Ver
breitung hat als

erſtes Anſertions Organ
Die Risiko Umtausch

Police des ATLAS
bietet die Vorteile der Lebensversicherung

a J gegen billige Anfangsprämien
Ein 30jäbriger zahlt 2z B in den ersten 5 Jahren
für 10 000 A6 Versicherungssumme jährlich
nur 134 A6 Prämie Die Risiko Police Kann
während ihres Bestehens jedergeit in eine
andere Police umgetauseht werden ohne neue

irgztliche Untersuchung Prospekte kostenlos
durch die Direktion des ATLAS
Ludwigshafen a Rhein 2174

Kl Ulrichstr 18 a 1 Beage heilen
Wirklioh süsese

saftreiehe
Kkernlose Früchtoe

Dutzend 85 00100 Stück 20 20
Frischer deutscher Spargel
Vierlünder Rhabarber Bund 25Frische Kiebitzeier Stüek 40Prachtvolle frische Waldschnepfen 00Frische Malta Kartoſſeln 10 Ptd 25Helikate Kaiser Mat jes Heringe Stück 30 u O 20

Alfred Bernharcdt Gr Ulrichstr 46
Telephon 735 Mitglied des Rabatt spar Vereins

Konursmasse Verkauf
Das zur Max Nitsche ſchen Konkursmaſſe in Halle a S

gehörige optiſche Warenlager en in Brillen Klemmernmit Gold Double Nickel 2c Einfaſſungen Theatergläſern Feld
ſtechern Lupen Barometern Glas und Holzthermometern elektr
Taſchenlampen 2c im Taxwerte von ca 750 Mark ſoll bei annehm
barem Gebot im ganzen verkauft werden Beſichtigung am Don

10 12 und 3 5 Uhr in meiner Wohnung Königſtraße 15 II woſelbſt auch die Verkaufsbedingungen ausliegen
Schriftliche Gebote mit 100 Mk Kaution nehme in der Beſichtigungs
zeit entgegen Die Bieter bleiben 8 Tage an ihr Gebot gebunden

Hakle a den 21 April 1909 7034Ferd Wagner Kounkursverwalter

30 Mk
60 M
à Pfd I 25 Ak

Nur noch kurze ZToit
dauert der

Konkurswaren Ausverkauf
der aus der Erich Alt schen Konkursmasse Halle a S
Schmeerſtr 5 herrührenden nur

orstklassigen Möbel
Tperg re v Schlafzt

kompletten Salons Herren Speiſe Wohn mmernKücheneinrichtungen Büfetts Bücherſchränke Schreibtiſche
Baluſtraden u Luxusmöbel Sämtliche Möbel werden jetztum ſchnellſtens damit zu räumen zu Taxpreiſen ausverkauft a

Verkaufszeit vorm von 1 u nachm von 7 Uhr 3
NB 1 hochelegante Architektur 4 m breit iſt dafelbſt

preiswert zu verkaufen

7 2122Photographie Benckert
Gegründet 1856 29 Gr Ulriohestr 29 Gegründet 186

Preise für Glanzhbilder Preise für Matthilder
12 Visit B M 127 Visit 4 O H12 Cabimes G N 12 Cabimnos S Mar Viktoria 4 25 VI 12 Viktoria 75 75 N

Sowohl für Erwachsene wie für Kinder

Nährmittel l Ranges
für NMervöse Blutarme Migräne ete

Verkäufe

f u Kümmelliqu
Nordhänſer Korn

äger Urquell
erberg Bonnekamp

um II 2 3 4 u 5
empfiehlt

i 31I Trantwein et er
aſſ f Brautpaar Eleg Garni

tur Salonſchr u Tiſch alles neu
ſpottb z v Krukenbergſtr 17 Obſtl

Gelegenheitskauf
Diplomatenſchreibtiſch nur 45 Mk

S Lieler a hen
Hocheleg engl Plüſchgarnitur
i Herren u Damenſchreibt

Trumegu Tee u Spieltiſch
gard Schülerpult verftellb a

bill z vk Königſtr 28 Tr
SFSatzschlele

x ſchnellwüchſige Raſſe 12 17 em
x hat ſofort abzugeben

E Schaafſ Zörbig
Wir geben ab unserem

Lagerplatz Halle a S
Anschlussgleis Dieskau

Kauf u Miete

keldbabnen

fabrik Geleise
Staatsbahn
Anschlüösse

en
ſWeichen Drehscheiben

und Transporrlouries
2

lokomotiyhaurüge
kauftich und leimwelse

Georg Otto Schneider

G m b H eLEiPZIG Blächeren 5
WVertreter Alfred Kaprolat s

Halle a Liebenauerstr 7

e c

X

m

Vrin Vntersuohung
chemisch u mikrookopfseh sowie
Prüfung von Auswurt

fervigt gewissenhbaft und billig

e C Krütgow24 Ecke Merseburgerstr

impfse
Freitags 4 Uhr

Dr Hirsch Sehöngevttz

impfe
Mittwochs u freitags v 4 Uhr

Dr Oppenheimel
Leipzigerstr 7071

Ich impfe
Aontags und Miüitt wochs

nachmittags
Dr Switalsky

Landsbergerstr 632

impfoe
täglieh von 3 4 Uhrr Gaczkowski

Lindenstrasse S

Wasohgefässe
dauerhaft u billig größte Ausw
Böttcherel Schütershof l dicht am
Markt 5 Rabatt Gegr 1873

Ia holländiſcheBruno Mandowsky Toristreu

Duisburg a Rhein
Blautannen 50 cm b ſ als
Meisdfichten 1 m ſ Grot
Lärchen hoch tenund Solitarpflanzen verk preisw

Heinzel Leipzigerſtraße 98

Brich Heine
Goldſchmied

Große Ulrichſtraße 35
Eckhaus Alte Promenade

Schanfenſter Auslagen
silberne unck

versilb Bestecksachen
und

Hochzeitsgeschenke
Fernruf 2830

10 M Belohnung
Schwarzbrauner Hund Foauf den Namen 34
tenermarke Leipzig 4015
ſterſonntag in der Richtung
enditz Kötzſchan verlaufen

I Ruittner L igBurgſtraße 27

Hochzwits Geschenke
in größter Auswahl empfiehlt

Juweler ittel Schmeerſtr 12

FamilienNachrichten
innigſtgeliebter Mann unſer

Statt besonderer Meldung

Die glückliche Geburt
eines Sohnes zeigen hoch
erfreut an

Hans Schmidt
u Frau Lulso geb Weber

Halle a Hackeborn
strasse 3 den 20 4 1909

Die Beerdigun
Kapelle des Nordfriedhofes a

Am 19 April er verschied nach Kurzem Krankenlager unser
treues Mitglied

John Wahbbel, ſiscehlermeister
Der Entschlafene gehörte lange Jahre unserer Innung an

und war uns stets ein guter Kollege und Freund
Sein Andenken werden wir stets in Ehren halten

Der Vorstand
der Tischler Innung Halle a S und DUmgegend

Statt besonderer Anzeige
Unser teurer Neffe und Vetter der Oberlehrer am Real

gymnaisum in Zwickau

Dr Gurt Wiemann
ist gestern abend nach längerem Leiden im 41 Lebensjahre
heimgerufen

Querfurt den 20 April 1909
Namens der Hinterbliebenen

Rosenthal Superintendent
Beerdigung in Halle Freitag nachmittags 3 Uhr von der

Kapelle des Stadtgottesackers aus Etwaige Kranzspenden
werden von der Friedhofsverwaltung angenommen

Nach langem und schwerem mit Geduld ertragenem Leiden
starb heute unser allverehrter erster Vorsitzender

Kamerad Albert Brinck
Obertelegraphenassistent a Ritter des Kronenordens 4 Kl
im 74 Lebensjahre

Fünfzehn Jahre hat der Verstorbene in seltener Treue
und Ausdaue et Dmsicht und Tatkraft beseelt von echtem
und rechtem Sotaatengeiste den Vorsitz in unserem Vereine
bis zum Tode geführt und noch vom Krankenlager aus die

Vereins geschäfte geleitet
Ehre seinem Andenken

Halle a den 20 April 1909
Der Vorstand des Vereins ohemaligor 6707

aus Halle a S und Umgegend
Hauptmann d L Helmhold Leutnant a D Kretsohmer

1 Ehrenvorsitzender 2 Ehrenvorsitzender
Rönsler

stellvertr Vorsitgender
Die Beerdigung findet am Freitag den 23 d Mts nach

P 2 Uhr vom Trauerhause Woltstrasse 18 aus auf
dem Nordtfriedhofe statt Der Verein versammelt sich dazu

I um 2 Uhr in der Wolfetrasse

Montag Abend entſchlief ſanft nach längerem Leiden plötzlich und unerwartet mein S

Tiſchlermeiſter John Wabbel
im 49 Lebensjahre Dies zeigen an e

Halle a den 20 April 1809
findet Donnerstag den 22 April a er nachmitags 4 Uhr von der

2 in bekannt tadelloser Ausführung und Haltbarkeit

Man frage seinen Arzt Angabe von Verkaufsstellen
rospekte gratis durch Vereinigte Chemische Laboratorien

Kötzschenbroda Dresden

Statt besonderer Meldung

lieber treuſorgender Vater der

uguste Wabbel e Meye
9Johannes Wabbel Wilma u Charlotte Wabbel

us ſtatt

i 3

m e

Nachruf

Am Montag den 19 ds Mts wurde uns unser l Br Tischler
meister

tJohn Wabbel
J nach langen schweren Leiden durch den Tod entrissen

Wir verlieren in dem Dahingeschiedenen einen uns Allen
jliebgewordenen Freund und Br dessen so früher Heimgang

j uns schmergzlich berührt eEhrend werden wir seiner allezeit gedenken

Thomasius Loge J O O F
Die Beerdigung findet Donnerstag den 22 ds Mts nach

mittags 4 Uhr von der Kapelle des Nordfriedhofes aus statt5 Uhr Tr L in Lge 4
v

ne

Am 10 d Mts verſchied nach kurzem Krankenlager
anz unerwartet unſer verehrtes Vorſtandsmitglied und
Mitbegründer unſerer Genoſſenſchaft Sder Tiſchlermeiſter

John Wabhhel
Seine vorzüglichen Charaktereigenſchaften ſein vor

nehmes ſtets hilfsbereites Weſen ſichern ihm bei uns ein
dauerndes ehrendes Andenken

Er ruhe in Frieden
Halle a den 20 April 10909

Die Genossenschaft
Möbelmagazin Hallescher Tischlermeister

e e z77 tHeute morgen entſchlief a ſchwerem Leiden unſer h
lieber Vater Schwieger und Großvater 8der Obertelegraphen Aſſiſtent a D

Albert Brinc
in ſeinem 73 Lebensjahre

Dies zeigen mit der Bitte um ſtilles Beileid an
Paul Krincok Oberpoſtkaſſenbuchhalter Breslau

Adeolheid Otto geb Brinck Hedwig Krieg geb Brinck
Ludwig Otto Kaufmann Gustav Kriog Steuerſekretär

di i 1909 chmie Beerdigun ndet Freitag nachmittag Uhr vomTrauerhauſe aus ſtalt u np 7022
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